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Einladung  

zur Jahreshauptversammlung 2009 
 

 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 

 

die Jahreshauptversammlung 2009 des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde findet 

am  

 

 

Sonnabend, dem 4. April 2009, 
 

 

um 14.30 Uhr im Gemeindehaus der katholischen Pfarrgemeinde „St. Gertud“ in Din-

gelstädt, Pfarrgasse 2, statt. 

Parkmöglichkeiten bestehen in der Geschwister-Scholl-Straße und in der Lindenstraße. 

 

Ich lade Sie und Ihre Angehörigen recht herzlich in die 150 Jahre alte Stadt Dingelstädt 

ein und würde mich über Ihre Teilnahme freuen. 

 

Wir bieten allen Teilnehmern der Jahreshauptversammlung an, ab 13.30 Uhr die Pfarr-

kirche „St. Gertrud“ und die Heimatstube in der ehemaligen Grundschule (hinter „St. 

Gertrud“) zu besichtigen. Mitglieder des Dingelstädter Vereins für Heimatpflege stehen 

als sachkundige Führer bereit. 

 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung durch Dingelstädts Bürgermeister Arnold Metz 

2. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde 

3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden 

5. Kassenbericht und Bericht über die Mitgliederbewegung 

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

7. Aussprache, Hinweise, Wünsche, Anregungen 

8. Vortrag von Elmar Golland:  

„Wänn’s mant wohr äs?“ - 150 Jahre Stadt Dingelstädt 

9. Schlusswort des Vorsitzenden 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

Peter Anhalt 

Vorsitzender 
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Aktuelle Mitteilungen für unsere Vereinsmitglieder 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde,  

 

zusätzlich zum Jahrbuch ist die Einladung zur Jahreshauptversammlung die einzige 

Möglichkeit, alle Mitglieder zu erreichen und Informationen weiterzuleiten. Wie in je-

dem Jahr nutzen wir hiermit diese Gelegenheit. 

Aktuelle Informationen können Sie aber auch ständig über das Internet unter www.veh-

eichsfeld.de abrufen. 

 

Dank 
 

Die Mitgliedern des Dingelstädter Vereins für Heimatpflege und besonders ihr Vorsit-

zender Ewald Holbein sorgen für die Rahmenbedingungen bei unserer diesjährigen Jah-

reshauptsversammlung. Sie organisierten die Räumlichkeiten, gestalten das Rahmen-

programm und kümmern sich um unsere Verpflegung vor und während der Versamm-

lung. Wir werden uns in Dingelstädt gewiss sehr wohl fühlen. All den Dingelstädtern, 

die bei der Vorbereitung und Durchführung unserer Jahreshauptversammlung mithelfen, 

sei hiermit vorab herzlich gedankt. 

 

Jahrbuch 2008 
 

Wie in jedem Jahr haben wir unser Jahrbuch zusammen mit dem Heimatverein Goldene 

Mark (Untereichsfeld) im Rahmen einer Autorenkonferenz im Dezember 2008 vorge-

stellt. In diesem Jahr waren wir Gäste der Stadt Leinefelde-Worbis. Im „Wasserturm“ in 

Leinefelde wurde mit 340 Seiten eines der umfangreichsten Jahrbücher unserer Ver-

einsgeschichte präsentiert. 20 Autoren lieferten ihre Beiträge zur Geschichte und Hei-

matkunde des Eichfeldes. 96 Abbildungen sowie 51 Tabellen und Diagramme berei-

chern die Texte.  

Den Autoren, den Mitgliedern des Redaktionskollegiums mit dem Schriftleiter Thomas 

T. Müller und dem Lektor Josef Keppler sind wir für ihre ehrenamtliche Arbeit beson-

ders dankbar. Doch ohne Sie, die Mitglieder des Vereins für Eichsfeldische Heimatkun-

de, könnte unser Jahrbuch in dieser Form nicht erscheinen. Zusammen mit den Mitglie-

dern des Heimatvereins Goldene Mark tragen Sie durch ihren Vereinsbeitrag einen we-

sentlichen Anteil an der Finanzierung des Jahrbuches.  

Deshalb sei Ihnen, den Mitgliedern des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde, an 

dieser Stelle für ihr Interesse und ihre Treue ganz herzlich Dank gesagt.  

 

Neuer Arbeitskreis „Eichsfelder Jakobusweg“ 
 

Im Dezember 2008 trafen sich in Bornhagen 14 Interessierte, um einen neuen Arbeits-

kreis im Verein für Eichsfeldische Heimatkunde zu gründen. Er nennt sich „Eichsfelder 

Jakobusweg“ und hat das Ziel  

• historische Jakobuswege im Eichsfeld zu erforschen  

• Spuren der Jakobusverehrung aufzuspüren 

• Wege und Orte der Jakobusverehrung zu beschreiben, zu reaktivieren und zu 

kennzeichnen 

• ein Pilgerwegenetz im Eichsfeld aufzubauen 

• Jakobus-Wallfahrten zu organisieren. 

Wer in diesem Arbeitskreis mitarbeiten möchte, ist herzlichst willkommen. Arbeits-

kreisleiter und Ansprechpartner sind Siegfried Arand und Frank Kaufhold aus Uder 

(info@lingemann-gymnasium.de und scoutjak@web.de). 

http://www.veh-eichsfeld.de/
http://www.veh-eichsfeld.de/
mailto:info@lingemann-gymnasium.de
mailto:scoutjak@web.de
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Architekturforschung im Eichsfeld 
 

Wenn im Eichsfeld Veröffentlichungen über Architektur erscheinen, handelt es sich 

meist um Kirchenbauten. Es gibt aber eine Vielzahl von anderen Objekten, die durchaus 

interessant sind, deren Architektur aber nur selten erforscht und beschrieben wird.  

Peter I. Kirsten aus Arenshausen wünscht sich, dass im Verein für Eichsfeldische Hei-

matkunde ein Arbeitskreis für historische Bau- und Architekturforschung gegründet 

wird. Wenn sich jemand von Ihnen oder aus Ihrem Bekanntenkreis für Architektur inte-

ressiert und mit Gleichgesinnten Kontakte knüpfen möchte, kann er sich beim Vorstand 

oder direkt bei Herrn Kirsten melden (PeterKirsten@gmx.de). 

 

Internierte des Landkreises Eichsfeld 
 

Winfried Körner aus Dingelstädt arbeitet mit einigen weiteren Interessierten an der Er-

forschung der Lebensschicksale von Eichsfeldern, die nach dem Zweiten Weltkrieg 

interniert wurden. Viele von ihnen kehrten nie wieder in die Heimat zurück. Dieses bis-

her kaum behandelte, brisante Thema darf nicht in Vergessenheit geraten und sollte 

erforscht werden.  

Wer Interesse hat mitzuarbeiten oder Informationen weitergeben möchte, kann sich an 

den Vorstand des Vereins oder direkt an Winfried Körner in Dingelstädt wenden 

(win_koe@web.de). Während unserer diesjährigen Ortschronistenkonferenz wird Herr 

Körner die Thematik ausführlicher vorstellen.  

 

Spenden für Buchprojekte 
 

Die Mitgliedsbeiträge werden hautsächlich für die Herausgabe des Jahrbuches verwen-

det. Viele Vereinsaktivitäten werden durch ehrenamtliche Arbeit abgedeckt und verur-

sachen kaum Kosten. Unser Verein unterstützt insbesondere aber satzungsgemäß die 

Herausgabe wissenschaftlicher Eichfeldliteratur.  

Wir freuen uns immer sehr, wenn unsere Mitglieder durch zusätzliche Spenden beson-

dere Buchprojekte ermöglichen. Im Jahr 2009 wollen wir die Arbeit von Torsten Müller 

aus Mackenrode „Flüchtlinge und Vertriebene im Eichsfeld 1945-1953. Dargestellt am 

Beispiel des Dekanates Heiligenstadt“ herausgeben.  

Die Diplomarbeit wurde 2007 am Lehrstuhl für Kirchengeschichte des Mittelalters und 

der Neuzeit der Universität Erfurt bei Professor Dr. Josef Pilvousek vorgelegt, mit „sehr 

gut“ bewertet und verdient es, einem breiterem Leserkreis bekannt gemacht zu werden. 

Ihre Spende können Sie auf unser Konto bei der Kreissparkasse Eichsfeld überweisen: 

Konto-Nr. 200004123, BLZ 820 570 70.  

 

Werben Sie Mitglieder 
 

Liebe Vereinsmitglieder, seit Jahren haben wir den Mitgliedsbeitrag konstant bei 15 € 

gehalten. Dies möchten wir auch in den nächsten Jahren so beibehalten. Bei einer 

gleichbleibenden Mitgliederzahl ist das auch künftig möglich. Leider sind die Mitglie-

derzahlen aber leicht rückläufig.  

Unterstützen Sie uns bitte der Mitgliederwerbung. Sprechen Sie Freunde und Bekannte 

an. Sie wissen, dass in dem Mitgliedsbeitrag die Lieferung des Jahrbuches enthalten ist. 

Im Buchhandel kostet das Jahrbuch 25 €. Dies ist sicher ein schlagkräftiges Argument 

für den Beitritt heimatgeschichtlich Interessierter in unseren Verein.  

 

mailto:PeterKirsten@gmx.de
mailto:win_koe@web.de

